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Politiſche Wochenſchau

In der Budgetkommiſſion des Reichstages erfuhr im
Laufe der Woche der Stengelſche Entwurf des Reichs
haushaftsgeſetzes eine bedeutende Umgeſtaltung Die
Kommiſſion beſeitigte die Zuſchußanleihe von 51 Millionen
indem ſie zugleich an der Regierungsvorlage wefentliche
Korrekturen vornahm und die dauernden Militärforderungen
von 45 Millionen auf den ordentlichen Etat übertrug Sie
erhöhte dagegen die Matrikularbeiträge um 53 Millionen
ſo daß deren Geſamthöhe 266 Millionen beträgt Der
Reichstag ſchloß ſich in der zweiten Leſung dieſen Vorſchlägen
an durch welche der Betrag an ungedeckten Matrikular
beiträgen im Verein mit den noch geſtundeten früheren
17 Millionen und den von der Regierung freiwillig zu den
Matrikularbeiträgen aus dem Anleihebedarf verſetzten Millionen
auf insgeſamt 80 Millionen erhöht wird Jn einer früheren
Darlegung war angegeben worden daß der Reichstag ſich
nicht zur Stundung dieſer Beträge bereit erklärt habe Dieſe
Auffaſſung beruhte auf einem Jrrtum Der Reichstag
ſtundete den geſamten Betrag von 80 Millionen der daher
von den Einzelſtaaten vorläufig nicht eingezahlt zu werden
braucht Damit wird die Finanzlage der Einzelſtaaten
nicht ſo gefährdet wie es urſprünglich erſchien Auch in
der dritten Leſung blieb der Reichstag bei ſeiner Beſchluß
faſſung Der Reichsetat balanziert demnach in Einnahme
und Ausgabe mit 2180 Millionen ſtatt 2241 Millionen der
Regierungsvorlage Die Volksvertretung hat 61 Millionen
geſtrichen und den geſamten Anleihebedarf von 293 Millionen
auf 191 Millionen herabgeſetzt Bei der Beratung des
Reichsamts des Jnnern nahm der Reichstag zwölf Reſolu
tionen an Des weiteren bewilligte er in dritter Leſung
die beiden Armeegeſetze über die Erhöhung der Friedens
präſenz und die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit
Graf Bülow gab zur Marokkofrage wichtige programmatiſche
Erklärungen ab Einen breiten Raum beanſpruchte in der
letzten Debatte die Erörterung des Falles Dietz Mainz und
des Falles Stärcke Berlin Leutnant Dietz ſoll durch die
fortdauernden Schikanen ſeines Oberſten in den Tod ge
trieben worden ſein Die vom Kriegsminiſter in Ausſicht
geſtellte gerichtliche Unterſuchung wird die Angelegenheit
wohl völlig aufklären Bis dahin iſt es nötig mit dem
Urteil zurückzu halten Redatteur Stärcke von der Lippiſchen
Landeszeitung wurde wegen derſelben Angelegenheit nun
ſchon zum zweiten Male in Zeugniszwangshaft geſetzt und
zu 300 Mark Geldſtrafe verurteilt Darin liegt zweifellos
eine Verkennung der geſetzlichen Vorſchriften Der Miniſter
ſuchte die Zwangshaft in dieſem Falle mit einer angeblichen
Verletzung des Telegrammgeheimniſſes zu rechffertigen
Jmmerhin handelt es ſich bei dieſem Verdacht doch nur um
eine Vermutung die erſt bewieſen werden ſollte die aber
ſogleich damit erledigt erſcheint daß Stärcke eidlich erklärte
daß er die Depeſche von keinem Poſtbeamten erhalten habe
Sehr ſchön nehmen ſich die Operationen mit dieſer
modernen geiſtigen Folter gerade nicht aus Der Reichstag
bot am Donnerstag abend wieder das alte Bild der Beſchluß
unfähigkeit Wenn am 7 April die Ferien beginnen ſollen
muß er vorher noch für die notwendige höhere Beteiligungs
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ziffer bei den bevorſtehenden Abſtimmungen gebührend
Sorge tragen

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe gelangte der
Entwurf über die Verhütung von Hochwaſſergefahren zur
Annahme ebenſo eine Reſolution über die Beſoldung der
Militäranwärter im Staats und Kommunaldienſt und ein
Antrag Schmedding über die Fürſorge unbemittelter Geiſtes
kranker und Schwachſinniger Ferner wurde ein Antrag
Faltin auf finanzielle Gleichſtellung der Gerichtsſekretäre mit
den gleichartigen Verwaltungsbeamten angenommen und
dann wurden nach längerer lebhafter Beratung die beiden
Berggeſetznovellen an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
überwieſen Der Geſetzentwurf über die Schadloshaltung
des SonderburgGlücksburgiſchen Herzogshauſes paſſierte
die zweite und endgültig die dritte Leſung Das Haus
wandte ſich alsdann der Beratung der beiden Kirchen
ſteuer Vorlagen zu welche eine beſondere ſtaatliche Ge
nehmigung für Kirchenſteuern als Zuſchläge für Staats
ſteuern verlangen Hierzu hatte Abg Witzmann natl
beantragt die Realſteuern nicht weiter als bis jetzt ſchon
geſchehen heranzuziehen er begründete dies damit daß die
Grundbeſitzer durch allerlei Steuerzuſchläge ſchon zu ſtark
belaſtet ſeien und eine weitere Belaſtung nicht vertragen
könnten Von der Annahme ſeines Antrages machte er
perſönlich ſeine Zuſtimmung zu dem Entwurfe abhängig
Jm Gegenſatz zu ihm erklärte Abg Hackenberg natl daß
der größte Teil der nationalliberalen Fraktion für den
Geſetzentwurf ſtimmen würde Auch die Regierung erklärte
ſich gegen den Antrag Witzmann der dann auch abgelehnt
wurde Dagegen wurde die Forderung Witzmann in Geſtalt
einer Reſolution Jrmer konſ in etwas anderer Form an
genommen wonach Zuſchläge zur Realſteuer als Kirchen
ſteuer nur dann erhoben werden ſollen wo es die örtlichen
Verhältniſſe geboten erſcheinen laſſen Außerdem wurde
noch eine Reſolution der Kommiſſion angenommen die eine
Heranziehung der AktienGeſellſchaften verlangt Die beiden
Entwürfe fanden im übrigen unveränderte Annahme Bei
der Beratung der Sekundärbahnvorlage wurden zahl
reiche lokale Wünſche vorgebracht Der Anſicht daß das
Abgeordnetenhaus am 5 April die Oſterferien beginnen
könne widerſpricht der Wunſch des Präſidenten mit den
Berggeſetznovellen und dem ſonſt noch vorhandenen Material
möglichſt raſch aufzur zum Das Herrenhaus begann
ſeine Tagung mit einer Klage über ſchlechte Behandlung
ſeitens der Regierung Ein von Graf Mirbach eingebrachter
Zuſatzantrag zur Kanalvorlage wird wohl wieder bald in
der Verſenkung verſchwinden

Die Auslandsreiſe führte den deutſchen Kaiſer zunächſt an den Hof von Liſſabon Das portugieſtſhe
Königspaar bewillkommnete
See durch ein Funkentelegramm Bei dem vſſiziellen
Hofmahl wurden in freundſchaftlichen Worten gehaltene
Trinkſprüche ausgebracht Beim Beſuch der Geographiſchen
Geſellſchaft wies der Kaiſer auf die Nachbarſchaft der deut
ſchen und portugieſiſchen Kolonien in Afrika hin und gab
der Hoffnung auf ein gutes Einvernehmen für die Zukunft

Peuilleton
T Nachdruck verboten

Bismarrks leßker Jubelkag
Eine Erinnerung an den 1 April 18095

Von Robert Berndt
Heut hätte Bismarck ſeinen 90 Geburtstag gefeiert
Merkwürdig wie ſchnell dieſer Mann in unſerer Vor

ſtellung zur hiſtoriſchen Geſtalt geworden iſt Daß er noch
vor n Jahren lebendig unter uns weilte will uns
manchmal ganz ſeltſam bedünken Seine Perſönlichkeit iſt
bereits durch den Duft der hiſtoriſchen Ferne entrückt und
verklärt Und im Grunde war es ſchon während des
letzten Jahrfünfts ſeines Lebens ſo Er war ſchon bei Leb
zeiten mythiſche Perſon geworden der Alte im Sachſenwalde
der große Geiſt eines Volkes ſchien zu ſprechen wenn
er ſprach ganze Geſchlechter erhoben die Stimme wenn er
ſie erhob Niemals war dieſer Eindruck vollkommener und
tiefer als heute vor einem Jahrzehnte da er im Glanze
der Frühlingsſonne auf dem Altane des Herrenhauſes zu
Friedrichsruh ſtand und zur Blüte der deutſchen Jugend
ſprach der Vollender des 19 Jahrhunderts zu den
Trägern des zwanzigſten Es war ſeine Abſchiedsrede an
das deutſche Volk ſein politiſches Teſtament das er in die

der Jugend legte und der Genius des deutſchen
olkes ſelbſt ſchien in dieſem Augenblicke aus ihm zu ſprechen

ſo durchgeiſtigt ſo weit hinausgehoben über der Menſchen
Tun und Gebahren ſo erinnerungsvoll und ahnungsreich
waren ſeine Worte

Es war ſein letzter Jubeltag im Kreiſe ſeines Volkes
7 c

Ein rechter Vorfrühlingstag war s Licht und Schatten
kämpften miteinander die Luft war friſch und kühl am
niedrigeren Buſchwerk hatte ſich ſchon allenthalben das Grün
herausgewagt aber der Sachſenwald ſtand noch ernſt und
kahl und harrte der ſtärkeren Beſchwörungen des Lenzes
Von allen Seiten ſtrömten die Feſtgäſte herbei und ganz
beſonders die Berlin Hamburger Züge waren dicht geſüllt
mit jungen Reiſenden deutſchen Muſenſöhnen die ſich an
der Huldigung beteiligen wollten und ſich nun in Hamburg

mee

an die in Deutſchland und im Auslande großes Aufſehen

ihrem großen Nachbarn und Freunde die Freudenfeuer an

tiefen Klange einer präludierenden Rieſenorge

gar nicht mit ihr meſſen und doch
ſcheidenes Bild am Feſttage mit jenem großartigeren ver
tauſcht ſehen mögen
von Jhm
und

gewachſen dieſen kleinen See hatte er zu allen Jahreszeiten
umwandelt Hier gehörte er hin Es war der rechte Rahmen
zu ſeinem großen Bilde Ein Sachſe war er drum iſt er
mein im Sachſenwald ſoll er begraben ſein ſo hat ſpäter
Fontane geſungen Friedrichsruh iſt ein ſchlichtes Herren
haus und wie einfach ſchaut es in ſeinen Zimmern aus
Es iſt alles bürgerlich gediegen und ſo gar nichts Be
ſonderes aber große Erinnerungen haften an jedem Raume
und an jedem Stücke des Hausrats

In dieſes einſame Herrenhaus drang an jenem Tage der
große Strom der Welt Jn einem Zimmer des Schloſſes
zu ebener Erde ſammelten ſich die eingehenden Sendungen
Der Geburtstagstiſch des alten Herrn war ein wunderlich
Ding Der Pallaſch des Kaiſers lag neben der blaſſen
Photographie irgend eines fernen Verehrers und neben
künſtleriſch ausgeſtatteten Adreſſen von Deutſchen aus allen
Teilen der Erde
ihm hatte ſich ein ebenſo umfangreiches Reſervemagazin
angeſiedelt und alle Stühle und Winkel waren belegt Ein
anzes Volk war hier der Schenker Und draußen im
arke ſetzte ſich die Gabenfülle fort Da zauberten koſtbare

Blumenſpenden den blühenden Sommer in den kargen
Vorfrühling
Aeſten hingen zu Hunderten ſchlichte Eichenkränze mit den

arben des Reiches das er geſchaffen Das waren die
aben der Namenloſen die auch nicht fehlen wollten
Es geht gegen Mittag die Sonne hat die e ein

wenig durchwärmt und die Feſtgäſte verſammeln ſich Untenam Fuße des Altans die kleine Schar der zugelaſſenen

den Kaiſer noch auf hoher

Ausdruck Am Freitag trat er die Fahrt nach Tanger

hervorgerufen und zu allen möglichen Kommentaren der

verſammelten Und als der Abend kam zündete Hammonia

Lichtergeſchmückt war jeder Dampfer die Fahnen rauſchten
und das Brauſen der großen e glich dem

Die Alſter in Hamburg und ihre Umgebung iſt ein herr
licher Feſtplatz der Park von Friedrichsruh kann ſich darin

wer hätte ſein be

Jeder Stein jeder Baum ſprach hier
Auf dieſen Bänken hatte er wie oft geſeſſen

tief in Sinnen verſunken mit ſeinem Stocke in den
Saänd gemalt von dieſen Bäumen war ihm jeder ans Herz

Der Tiſch bog ſich unter der Fülle unter

und auf dem Raſen lagen an den kahlen

deutſchen Politik Anlaß gegeben hat Geſtern um 118/ Uhr
betrat der Kaiſer den Boden von Tanger Inzwiſchen hat aber
die Reiſe des Kaiſers bereits den Erfolg daß Delcaſſé ſich
veranlaßt ſieht in den von ihm inſpirierten Blättern das
Deutſche Reich zur Teilnahme an der Politik der Mittelmeer
mächte gegenüber Marokko aufzufordern Amtlich beſitzt
das Deutſche Reich von der Frankreich durch die engliſch
franzöſiſchen und franzöſiſch ſpaniſchen Abmachungen einge
geräumten Befugnis in Marokko keine Kenntnis es hat
aber den berechtigten Argwohn daß Frankreichs Politik auf
eine ſchließliche Annexion Marokkos und damit zugleich auf
eine Schädigung der wirtſchaftlichen Intereſſen des Deutſchen
Reiches gerichtet ſei und muß daher geeignete Schritte
ergreifen um dieſer Gefahr vorzubeugen Da ſeine
Intereſſen von Frankreich gefliſſentlich ignoriert worden
ſind konnte das Reich ſich vorerſt nur an den Sultan ſelbſt
halten Daß es das tat ward die Urſache daß das deutſche
Element in der marokkaniſchen Frage wieder die gebührende
Beachtung erhalten hat Wie der Streitfall weiter aus
gehen wird dürfte zunächſt von Delcaſſes Eröffnungen ab
hängen die er geſtern im Senat bekanntgegeben hat Von
dem Verſuche einer Einſchüchterung Deutſchlands durch eine
Flottendemonſtration fabeln bereits die engliſchen und
franzöſiſchen Blätter Wir Deutſche Sgte Bismarck einſt
fürchten Gott und ſonſt nichts in der Welt Dies gilt für
heute noch genau ſo wie ehedem

Ebenſo wie der Hochſſchulſtreit in Hannover derſich immer mehr zur Seeſchlange auswächſt will auch der

Fall Fiſcher nicht zur Ruhe kommen Von orthodoxer
Seite wird der Ausſchluß Fiſchers aus der Kirche verlangt
Man muß abwarten ob der Evangeljſſche Oberkirchenrat den
Verſuchen die Ketzergerichte wieder aufleben zu laſſen ſtand
halten wird Der Berliner Bergarbeiterkongreß
hat in mehrtägigen Debatten zu den berggeſetzlichen Reform
fragen Stellung genommen Verſtimmung mußte es er
regen daß der Handelsminiſter keinen Vertreter zu dem
Kongreß entſandt hatte Er hätte ſeine Neutralität durch
kein zweckentſprechenderes Mittel beweiſen können Eine
ſachliche Einwirkung auf die Geſtaltung der Novellen wird
der Kongreß ſchwerlich ausüben Der elſaßlothringiſche
Verfaſſungsantrag wurde im Reichstag nun auch von
14 Mitgliedern der reichsländiſchen Abgeordneten eingebracht
Die Zefürchtungen daß ſich in Kamerun ein Aufſtand der
Buli vörbereitet ſcheinen ſich nicht zu beſtätigen Zum

n er Anſiedler wurden die deutſchen Truppen in Kribi
verſtärkt

Die Annäherungsverſuche zwiſchen den Deutſchen und
Tſchechen in Prag haben zu einem praktiſchen Ergebnis
noch nicht geführt Die Deutſchen wollen erſt dann von
der Obſtruktion im böhmiſchen Landtag Abſtand nehmen
wenn ſie hinreichende e h der Tſchechen bezüglich
der nationalen Forderungen erhalten haben Jn Ungarn
hat der vom König Franz Joſef aus Berlin herbeigerufene
Botſchafter v SzögyienyMarich einen anſcheinend erfolg
reichen Verſuch zur Löſung der Kriſis unternommen Die
Oppoſition wie der Hof wollen alle militäriſchen Forderungen
um zwei Jahre zurückſtellen und ihr Einvernehmen auf das
wirtſchaftliche und politiſche Programm beſchränken Andraſſy
ſoll auf der ſo gewonnenen Baſis ein Miniſterium in 7 bis

oben auf dem Altane ſteht der nähere Kreis des Gefeierten
Da iſt Wilhelm Bismarck und ſeine Gattin ein behäbiges
lebensluſtiges Paar da iſt Herbert der wie Goethes Fauſt
ſtolz und unzufrieden ausſieht da iſt ſeine elegante junge

Gemahlin da iſt Schwenninger und die chevaleresken
Geſtalten der Deputation der Halberſtädter Und endlich
als es heißt Sie kommen Sie kommen tritt Bismarck
ſeine greiſe Schweſter am Arm führend ſelbſt heraus in
ſeiner Halberſtädter Uniform ungebeugt noch immer und
ſcharfen Auges um ſich blickend

Ja ſie kommen Von Aumühle her ein unendlicher Zug
Hunderte Tauſende deutſcher Studenten mit bunter
Mütze und ohne bunte Mütze unſere Blüte und Hoffnung
geführt von den Bannern der Univerſitäten und Körper
ſchaften Und während ſich die Banner vor dem Herren
hauſe verſammeln und die Ratzeburger Jäger muntere
Stücklein ſpielen füllt ſich der weite Park mit der unabſeh
baren Schar der Studenten die fern fern im Dämmer des
dichten Sachſenwaldes verſchwindet Nie ſtand ein Mann
vor ſolchem Parterre der Jugend ſeines Volkes und als

ſein leuchtender Blick über dies Bild glitt mag es tröſtlich
in ihm geklungen haben Lieb Vaterland magſt ruhig ſein

Der Vertreter der Studentenſchaft hat mit einer kurzen
Anſprache ihre Widmung überreicht und Bismarck tritt an
die Brüſtung des Altans und Stille entſteht die ſich all
mählich und gleichſam fühlbar fortpflanzt vom Herrenhauſe
bis tief in den Sachſenwald hinein Zehntauſend ben
haften an der ne Geſtalt von deren Stahlhelm
leuchtend die Sonne blitzt Seine gewaltigennie vergißt wer einmal in ſie geblickt ſchweifen

über das Schauſpiel zu ſeinen Füßen und dann beginnt er

zu ſprechen Ser errichtet Von denSpricht von dem Reiche das n denSorgen und Mühen die es gekoſtet Von den ler
die es umdrängen Spricht von der Unvollko

gung der Deutſchen zur Unzufriedenheit
ganze Geſchichte wird lebendig und als ihren
gibt er d die Mahnung feſtzuhal
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Zuſchauer die unermüdlichen Schreibersleute vor allem

ten anwas wir das Beſſere nicht des Gute e
e zu laſſen Kein Kunſtredner wie er die
inreißt iſt der Mann deſſeir dünne Stimme vonda oben hinabklingt aber jedes Wort iſt Erlebnis jedes
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Z8 Tagen zu bilden verſuchen Das Kabinett Fortis
Tittoni hat ſich in Italien der Kammer vorgeſtellt aber
alsbald ſeinen Rücktritt vollzogen Es fiel auseinander weil
ein Teil der Miniſter von dem Kabinett ein Nachgeben der
Politik der Kurie gegenüber befürchten zu müſſen glaubte Ein
abermaliger Rekonſtruktionsverſuch mit Fortis und Tittoni an
der Spitze und einer Reihe von neuen unbekannten
Männern muß ſich erſt als lebensfähig erweiſen Jn
Kreta proklamierte die Nationalverſammlung die Annexion
der Jnſel durch Griechenland Die vier Ueberwachungs
mächte beabſichtigen mit Waffengewalt gegen eine Er
hebung einzuſchreiten Prinz Georg bemüht ſich einſtweilen
noch den Freiheitsdrang der Kretenſer zu zügeln Jn
Tanger verübte ein marokkaniſcher Dienſtmann gegen
den engliſchen Times Korreſpondenten Harris ein un
blutiges Attentat das über Gebühr aufgebauſcht worden
iſt Muley Abdel Malek der Onkel des Sultans traf mit
großen Geſchenken für den deutſchen Kaiſer ein Die fran
zöſiſche Deputierten kammer ſetzte die Beratung
der Geſetzesvorlage über die Trennung der Kirche vom
Staat fort Der franzöſiſche Epiſkopat ſuchte natürlich um
ſonſt in die Beratungen einzugreifen indem er eine erneute
Verhandlung der Regierung mit dem Vatikan über die
Konkordatfrage in Vorſchlag brachte Der Sozialiſten
kongreß in Rouen führte zu einer taktiſchen Einigung
der ſozialiſtiſchen Gruppen Frankreichs n Dänemark
elangte das Prügelſtrafengeſetz zur endgültigen Annahme
ie engliſche von Jndien nach Afghaniſtan entſandte

Kommiſſion hat ihre Rückreiſe angetreten und ein neues
Abkommen mit dem Enmir abgeſchloſſen das ſich in den
ſelben Grenzen bewegt wie das alte Der Zweck der
Miſſion iſt damit als geſcheitert zu erachten Mit Japan
beabſichtigt England Preſſemeldungen zufolge ein neues
Schutz und Trutzbündnis abzuſchließen deſſen Be
deutung darin beſtehen ſoll daß beide Mächte ſich gegen
ſeitig ihre aſiatiſchen Beſitzungen garantieren Japan habe
durch ſein Landheer alle Angriffe auf den engliſchen Beſitz
in Jndien abzuwehren während England durch ſeine Flotte
die japaniſchen Jnſeln vor Angriffen zu ſchützen trachten
ſoll Eine Aufſehen erregende Eröffnung machte der
Anarchiſt Rouſſeau der den amerikaniſchen Dampfer
Umbria durch eine Bombe zu zerſtören geſucht hatte und

daraufhin in Unterſuchungshaft genommen worden war
Er erklärte ein kubaniſcher Revolutionär der inzwiſchen
Selbſtmord beging habe ſeinerzeit irrtümlich als er ein
ſpaniſches Kriegsſchiff vernichten wollte eine Bombe an dem
Kiel der WMaine befeſtigt und ſo verſehentlich die Kata
ſtrophe herbeigeführt die den Anlaß zum Ausbruch des
ſpaniſch amerikaniſchen Krieges bildete Man weiß nicht ob
man der Erzählung Glauben beimeſſen darf oder nicht Un
wahrſcheinlich klingt ſie gerade nicht

Die Friedensgerüchte die dieſe Woche ſehr ſtark in den
Vordergrund traten ſind wieder einmal in nichts zerronnen
Rußland ſoll Japan negative Bedingungen mitgeteilt haben
Bedingungen alſo auf die es nicht eingehen werde wenn
der Friede zuſtande kommen ſolle Als ausgeſchloſſen be
zeichnete Rußland danach jegliche Gebietsabtretung und
jegliche Kriegskoſtenentſchädigung Japan gab darauf über
aupt keine Antwort ſondern rüſtet ſich den Feldzug noch

einige Jahre fortzuſetzen Seine neue Anleihe wurde in
New York und London mehrfach überzeichnet und fand
lebhafte Beteiligung auch in Holland Belgien und der
Schweiz Die neue ruſſiſche Anleihe ſteht erſt für Anfang
April bevor Lamsdorff der ruſſiſche Miniſter des Aus
wärtigen ſoll in der letzten Zeit dem Zaren erfolglos ſein
Demiſſionsgeſuch eingereicht haben W es ihm unmöglich
iſt den immer notwendiger werdenden Frieden herbei
zuführen Ueber die Stimmung des Zaren tauchen die
abentenerlichſten Gerüchte auf Bald wird erzählt er trage
ſich mit Abdankungsideen bald wieder er habe verſucht
Hand an ſich zu legen Daß die amerikaniſche Senſations
preſſe der Urheber dieſer Berichte iſt macht ſie nicht
gerade glaubwürdiger Die Bonmbenattentate und
Bombenfunde wollen gar kein Ende nehmen So
wurde von dem Schloſſer Okrjeig gegen den Polizei
chef von Warſchau Baron Nolken kürzlich eine Bombe
geſchleudert General Trepow war am Donnerstag ſelbſt
HEBäCTTTÄACÜCe eeerrenäeeernä
Wahrheit und jedes gräbt ſich für immer ins Herz deſſen
ein der es vernommen Und wie er geendet und die
Schläger zuſammenklingen und ein Jubelruf der Nächſt
ſtehenden ſich erhebt da iſt es als ob dieſer Jubelruf wie
durch eine elektriſche Leitung fortgepflanzt würde und von
der Sachſenerde und dem Sachſenwalde zurückgeworfen
kehrt die Antwort der deutſchen Jugend wie ein Donner
hall zu dem Manne zurück der ihr unbeweglich lauſcht als
näbme er ein Gelöbnis entgegen und höre in dieſem
tauſendſtimmigen Brauſen die Stimme der Zukunft

Es dauert lange bis ſich die Begeiſterung ſo weit gelegt
hat daß der Zug ſich wieder in Bewegung ſetzen kann Da
quillt es dicht aus dem Walde hervor und all die Tauſende
deutſcher Studenten ziehen nacheinander an Bismarck vor
über Oft ſtockt der Zug denn ein jeder möchte den
Augenblick da er zu ſeinen Füßen ſteht und in ſeine
Augen blickt verlängern des Heilrufens und Hüte
ſchwenkens iſt kein Ende und immer neue kommen und
ſtimmen ein und überſtimmen ihre Vorgänger Da gleitet
ein helles Lächeln über die Züge des Greiſes und in
ſeiner Freude über dieſe echte Begeiſterung wirft er ein
paar Blumen hinab Hände ſtrecken ſich nach
ihnen aus kämpfen um ſie teilen ſie ſich Bei dieſem An
blick lacht Bismarck hell auf und er läßt ſich andere Blumen
geben und mehr und immer mehr alle Damen müſſen
ſchließlich ihre Sträuße laſſen und er wird nicht müde
Blumen hinab zu ſtreuen und lacht und lacht Von allen
Bildern dieſes unvergeßlichen Tages ſind mir zwei am tief
ſten ins Gedächtnis gegraben das eine wie Bismarck vor
die verſtummte Menge trat und ſein Sonnenauge ſie über
flog das andere wie er mit einem heiteren Kinderlachen
die koſtbaren Sträuße zerpflückte und Blumen unter die
Jugend warf der Volksheld und der Menſch

Endlich endlich paſſieren die letzten aber an Be
geiſterung und Lungenkraft den erſten ebenbürtig vorüber
und Bismarck tritt ins Haus zurück Lange Extrazüge
führen die Gäſte nach Hamburg Das r
Herrenhaus liegt wieder einſam bis die Hamburger abends
in Wald und Park einziehen und ſie mit dem düſteren Glanze
der Fackeln erfüllenDas war Biemarcks letzter Juheltag Heut ſchläft er in
ſeiner Grabkapelle jenfeits der Bähn den letzten Schlaf
im Angeſichte des Sachſenwaldes
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ſchließlich wurde ein großes Verſchwörerkomitee entdeckt
welches Bombenattentate gegen Bulygin Trepow und den
Großfürſten Wladimir plante Zwölf Propagandiſten der
Tat wurden verhaftet Dies in Verbindung mit den nicht
zu Ende Arbeiterunruhen mit den täglichwachſenden Bauernrevolten mit den Ausbrüchen der Volks
wut in Yalta in Tiflis und Aſchabad mit der Notwendig
keit in Livland den Belagerungszuſtand zu verhängen zeigt
wie die innere Lage des Zarenreichs augenblicklich beſchaffen
iſt Dabei will das Reich ſich zu kriegeriſchen Großtaten
rüſten Daß das unmöglich beweiſt augenblicklich wieder der
Rücktritt des Kriegsminiſters Sacharow für den ein Erſatz
immer noch nicht gefunden iſt Kühn aber ſteuert die bal
tiſche Flotte inzwiſchen durch den Jndiſchen Ozean nach
Oſten Sie wird Wladiwoſtok kaum mehr in den Händen
der Ruſſen antreffen wenn ſie überhaupt dorthin gelangt
Denn ſchon heißt es daß jeden Tag die japaniſche Be
lagerung der zweiten ruſſiſchen Feſte werde beginnen können
Was aber Linjewitſch s Armee macht wird täglich dunkler
Soll es den Japanern doch gelungen ſein mit Hilfe der
Chunchuſen die Verbindung der ruſſiſchen Armee mit
Charbin zu durchſchneiden und das Heer nach Wladiwoſtok
abzudrängen Auffallend iſt es immerhin daß ſo wenig
ruſſiſche Meldungen vom Kriegsſchauplatz in letzter Zeit ein
getroffen ſind Sollte es mit Linjewitſch dem neuen Blücher
wie ihn die ruſſophilen Blätter nannten wirklich ſchon zu
Ende ſein

Deutſches Reich
Der deutſche Kaiſer in Tanuger

Bei der Einfahrt des Kaiſers in die Bucht von Tanger feuerten
die Batterie und die franzöſiſchen Kreuzer Du Chayla und

Linois den Salut Bei der Landung wurde der Kaiſer von
den Vertretern des Sultans und dem diplomatiſchen Korps
einpfangen

Jnfolge der ſehr ſchlechten See war die Landung des Kaiſers
bis 9 Uhr vormittags nicht möglich Die Landung erfolgte um
118 Uhr vormittags

Der deutſche Kaiſer welcher um 118/ Uhr landete wurde
von dem Vertreter des Sultans Abd el Malek empfangen
und hatte mit ihm eine längere Unterhaltung Nachdem
dem Kaiſer die marokkaniſche Abordnung vorgeſtellt
worden war empfing der Kaiſer die deutſche Kolonie die
ihn durch eine Anſprache begrüßte auf welche der Kaiſer
alsbald erwiderte Am Zollgebäude wurde der Kaiſer von den
marokkaniſchen Truppen empfangen Sodann begab ſich der
Kaiſer nach der deutſchen Geſandtſchaft Als der kaiſer
liche Zug auf dem Sokko Platze eingetroffen war ver
anſtalteten die Eingeborenen eine Fantaſia wobei ſie ihre
Gewehre zu Ehren des hohen Gaſtes abfeuerten während die
Muſik des Sultans einen Marſch ſpielte Ueberall auf dem
ganzen Wege wurden dem Kaiſer von den Eingeborenen
und Fremden namentlich auch von der ſpaniſchen Kolonie ſehr
herzliche Ovationen und begeiſterte Begrüßungen zuteil Jn
der deutſchen Geſandtſchaft empfing der Kaiſer einzeln die Ge
ſandten und Geſchäftsträger darunter die Geſandten von Groß
britannien Spanien und Jtalien ſodann wurden dem Kaiſer
die arabiſchen Notabeln unter ihnen El Menebhi und die Mit
glieder der deutſchen Kolonie vorgeſtellt Der Kaiſer begab ſich
darauf in die Wohnung des deutſchen Geſchäftsträgers wo er
ein neues Geſpräch mit dem Vertreter des Sultans Ab
el Malek hatte Der Kaiſer hatte auch eine längere Unter
redung mit dem ſpaniſchen Geſandten Danach wurden
dem Kaiſer noch eine Reihe anderer Perſönlichkeiten vorgeſtellt
drrunter Kapitän Fournier Jnſtruktionsoffizier der Truppen
in Tanger mit welchem ſich der Kaiſer längere Zeit in herzlicher
Weiſe unterhielt Um 1 Uhr verließ der Kaiſer die deutſche
Geſandtſchaft und begab ſich nach dem Landungsplatze zurück
Dort überreichte Abd el Malek dem Kaiſer die ihm vom Sultan
gewidmeten Geſchenke Um 2 Uhr kehrte der Kaiſer an Bord
der Hamburg zurück die darauf nach Gibraltar in See ging

Weiter wird noch gemeldet Der Kaiſer trug bei ſeiner Lan
dung die Uniform des 1 Garde Regiments An Land empfing
den Kaiſer unter Salut der Großoheim des Sultans Scheich
Mulai Abd el Malek der von drei hohen mauriſchen Würden
trägern begleitet war Nach der Begrüßung beſtieg Seine Maje
ſtät mit dem Gefolge bereit gehaltene Araberpferde und ritt in
die Stadt ein unter ungeheurem Jubel der Bevölkerung der
Mauren Kabylen und Neger Die Landunggsſtelle und die ganze
Stadt war phautaſtiſch reich und bunt geſchmückt Die Kolonien
beſonders die deutſche engliſche und ſpaniſche hatten groß
artige Ehrenpforten vor den Geſandtſchaften errichtet Der
Kaiſer der von einer Kavallerie Eskorte geleitet wurde
begab ſich unter fortgeſezten Ovationen zur deutſchen
Geſandtſchaft wo die deutſche Kolonie und die Damen
der europäiſchen Welt verſammelt waren und Erfriſchungen
gereicht wurden Die berühmten ſchönen Gärten der
G ſandtſchaft wurden beſichtigt Hiernach wurden dem Kaiſer
Reite ſpiele von den Arabern die ſog Fantaſig vorgeführt
Später begrüßte der Bürgermeiſter den Kaiſer An Bord der
Hamburg wurden Biumenſpenden gebracht An der Lan

dungsſtelle hielt der Kaiſer eine Anſprache an die
deutſche Kolonie die mit ungeheurem Jubel auf
genommen wurde Die ganze Stadt iſt ein buntes Gemiſck von
Palmen Blumen und Teppichen Jnfanterie bildet Spalier
Salven werden fortwährend abgegeben

Die Hamburg mit dem deutſchen Kaiſer an Bord iſt 5 Uhr
15 Min vor Gibraltar in Sicht gekommen und ſteuert auf
die Bucht zu

Der Kaiſer wird ſich am 5 April auf die Hohenzollern be
geben Die Zuſammenkunft mit dem König Viktor
Emanuel findet am 6 April ſtatt

Die Spannung zwiſchen den Franzoſen und dem im Dienſte
des Sultans von Marokko ſtehenden Kaid von Tanger dem
Engländer Mac Lean nimmt täglich zu Sie hat bereits
da Mac Lean keineswegs geſonnen ſcheint ſich von den Fran
zoſen an die Wand drücken zu laſſen zu ernſten Differenzen
zwiſchen Mac Lean und einem franzöſiſchen Hauptmann Fourr
nier geführt Beide gerieten bei der Truppenbeſichtigung
aus noch unaufgeklärtem Anlaß hart aneinander das Ende
war daß Mac Lean Fournier nach Hauſe wies Die Affäre
erregt in Tanger bedeutendes Aufſehen

Der Sultan übverſandte dem deutſchen Geſchäftsträger
v Kuhlmann als Zeichben ſeiner Freude über die freundſchaft
lichen Reziehungen zwiſchen Deutſchland und Marokko einen
Berberhengſt nebſt Priokſattel Zablreiche Deutſche aus Caſa
blanca ſind eingetroffen Sie überreichen dem Kaiſer eine von
Herrn Kiake verfaßte poetiſche Adreſſe Die Ausſchmückung
iſt über Erwarten reich 1000 Leute ans Andſchera kamen nach
Tanger herein Zu der ganzen Umgegend ſind alle Streitig
keiten angeſichts des Kaiierbeſuchs begraben

Der Kreuzer Cisneros iſt in Mahsn Menorca eingetroffen
um bei der Ankunft des deutſchen Kaiſers die militäriſchen Ehren
zu erweiſen Die Bevölkerung trifft Anſtalten den Kaiſer aufs
feſtlichſte zu empfangen

Gegenſtand eines Revolverangriffs in Petersburg und

das deutſche

Zu Bismarcks Gedächtnis
ſchreibt die Nordd Allg Ztg

Am Sonngbend jährt ſich zum neunzigſten Male der Tag
da Otto von Bismarck unſerem Volke geſchenkt ward Wo
immer Deutſche wohnen die dieſes Namens würdig ſind wird
mit Dankbarkeit und Verehrung des heldenhaften Mannes ge
dacht werden der im Verein mit einem wahrhaft großen Fürſten

Volk aus kleinſtaatlichem Dämmerdaſein empor
hat zu den lichten Höhen auf denen ſtark ſtrömende

tebenskräfte im Sonnenglanze reichere Früchte zeitigen
Welchen Weg unſer Volk zurückgelegt hat ſeitdem Bismarck
in ſeine Geſchicke einzugreifen begonnen daven vermögen
ſchon heute jüngere Geſchlechter ſich nur ſchwer eine klare
Vorſtellung zu bilden So außerordentlich iſt die Umwälzung
iſt unſerem geſamten zeitgenöſſiſchen ſtaatlichen Daſein
das in allen fruchtbaren Regungen auf ſeinen Genius
als Urſprungsquell zurückleitet Eine Umwälzung hat Bismarck
vollbracht nicht aber hat er mechaniſch einen Bruch mit der
Vergangenheit vollzogen in der ſchließlich doch die Wurzeln aller
Volkskraft gebettet ſind Wenn er unter ſtändiger Schonung des
organiſch Gewordenen beſtehende Formen zerſchlug ſo tat er eß
um an die Stelle veralteter die geſunde Entwicklung hemmender
und die nationalen Lebenstriebe erſtickender Gebilde neue Ge
naltungen zu ſetzen aus denen in ungeahnter Fülle ſchöpferiſche
Taten hervorſprießen könnten Jn dieſem organiſchen Aufbau
unſerer erneuerten Volks gemeinſchaft liegt die ſicherſte Bürg

für deren Wachstum und Gedeihen von Geſchlecht zu
Geſchlecht

Jm Jnnern den echt deutſchen monarchiſchen Staatsgedanken
neu gründend und feſtigend hat Fürſt Bismarck nach außen dem
deutſchen Volke das Recht erſtritten zu einem von fremder Willkür
nnabhängigen ſeiner Eigenart entſprechenden Daſein Frei von
jeder Anwandlung utopiſtiſchen Weltherrſchaftsgelüſten nach
zujagen hat der größte deutſche Staatsmann ſeine Erfolge niemals
zu einem Anreiz werden laſſen in die Rechts und
Jntereſſenſphäre fremder Nationen anders ein
zug reifen als wenn es galt dem eigenen Volke gegenüber
fremdländiſchen Anſchlägen auf die deutſche Freiheit den Genuß
der Lebensbedingungen zu gewährleiſten ohne die es hätte ver
kümmern müſſen Um der deutſchen Natton das Selbſtbeſtimmungs
recht zu erkämpfen iſt er nicht davor zurückgewichen zu
drei Kriegen zu raten die zur Begründung unſerer nationalen

eführt

Einigung unvermeidlich waren Und wo wohlbegründete
deutſche Anſprüche in Gefahr gerieten hat er Anſehen
und Macht des Staates auch ſpäter oft genug ein
geſetzt Nichts aber lag ihm ferner als ſich in der politiſchen
Welt die Rolle der Vorſehung anzumaßen Die tlare Erfaſſung
des nationalen Gedankens in der territorialen Begrenzung auf
das eigentliche Deutſchland war ihm zu jeder Zeit ein untrüg
licher Leitſtern der ihn vor dem Abirren auf die Bahnen einer
Preſtige und Jnterventionspolitik bewahrte Durch ihn iſt das
deutſche Volk als Ganzes zu einer in ſich gefeſtigten geſchloſſenen
nationalen Perſönlichkeit geworden bei deren Lebens
äußerungen dem Auslande gegenüber lediglich reale Jntereſſen
nicht aber Eitelkeit oder Ehrgeiz beſtimmend ſind Je folge
richtiger die von Bismarck vorgezeichnete Selbſtbe ſcheidung
beobachtet wird deſto entſchloſſener darf ſich unſer Volk der
friedlichen Ausbreitung ſeines Einflußgebtetes hingeben Fürſt
Bismarck hat die materielle und ideelle Grundlage geſchaffen
auf der ſich die natürlichen Gaben deutſcher Schaffenskraft und
deutſchen Geiſtes entfaltet haben und ſofern unſer Volk ſich
ſelbſt treu bleibt auch in der Zukunft weiter entfalten werden

Man darf wohl annehmen daß Graf Bülow dieſe Worte
geſchrieben oder doch gebilligt hat Die Welt ſoll wiſſen daß
wir den Frieden lieben aber dabei entſchloſſen ſind für
unſere Jntereſſen die ganze Macht des Reiches einzu
ſetzen

Die marokkaniſche Frage
Jn ihrem Leitartikel über die Rertfe es vbrorntſchen

Kaiſers nach Marokko ſpricht die Daily Meieul die Ver
mutung aus daß wahrſcheinlich der Zuſammenbruch der
ruſſiſchen Macht in Oſtaſien Deutſchland ermuntere in
Marokko zu intervenieren Wie das genannte Blatt erfährt
wird die engliſche Kanalflotte in der erſten Hälfte des
Monats Juli Breſt beſuchen Ob das franzöſiſche Nord
ſee Geſchwader den Beſuch im Auguſt erwidern wird iſt
noch zweifelhaft

Das Journal des Débats iſt in ſeinem Kommentar zur
Bülowſchen Rede weit ſchärfer als der Temps Das neue
Element in der internationalen Politik, ſchreibt das Blatt iſt
der Anſchein den Deutſchland ſich gibt als wollte es uns die
ſpezielle Situation ſtreitig machen die wir uns in Marokko
ſchaffen müſſen falls unſer Arrangement mit England
nicht ein ſchlechtes Geſchäft ſein ſoll Wenn der
Reichskanzler nur die Politik der offenen Tür verlangte
könnte man ihm ſagen daß ſie in unſerem Vertrag mit
England verkündet worden iſt Wenn er aber ſagt daß
niemand der gegenüber Marokko keine aggreſſiven
Abſichten hege gegen die Haltung Deutſchlands etwas einwenden
könne ſo ließe ſich allerlei dazu bemerken Wir haben ſtets ge
hofft in Marokko durch friedliche Mittel zum Ziele zu kommen
aber in dem durchaus nicht unmöglichen Falle wo wir etwas
weniger platoniſche Maßnahmen ergreifen müßten
wird man ſie immer als aggreſſiv auslegen können Die Erklä
rungen des Reichskanzlers ſind nicht geeignet den durch die offi
ziöſe Preſſe hervorgerufenen Eindruck abzuſchwächen dieſer Ein
druck iſt der daß man in Deutſchland weit entfernt iſt einzig an
den Schutz der deutſchen Jntereſſen zu denken und daß man
unſer marokkaniſches Unternehmen mit deutlichem Uebelwollen
betrachtet

Der Temps findet daß die Rede Bülows die Diskuſſion
über das Verhältnis Deutſchlands zu Frankreich
bezüglich Marokkos nicht geklärt habe Bülow zögere die
Ausſprache hinaus und rechtfertige den Verdacht daß Deutſch
land im Gegenſatz zu allen Großmächten die franzöſiſche Tätig
keit in Marokko hemmen wolle Deutſchland möge das jetzige
die Erörterung beherrſchende Mißverſtändnis beſeitigen indem
es auf diplomatiſchem Wege ſeine Geſichtspunkte
mitteile Man wiſſe im voraus daß die franzöſiſche Ant
wort befriedigend ausfallen werde und man könne deshalb nicht
verſtehen warum die Frage nicht geſtellt werde

Jm franzöſiſchen Miniſterrate gab Delcaſſé vekannt daß er
in der Senatsſitzung alle Aeußerungen des Grafen Bülow über
das franko engliſche und das franko ſpaniſche Abkommen be
ſprechen und dabei betonen werde daß nichts in Frankreichs
Haltung oder Abſichten irgend welches Mißtrauen recht
fertige

Dem Jmparcial wird aus Tanger telegraphiert Die
Meldung des Madrider Korreſpondenten des Kondoner Standard
über die Organiſation feindlicher Kundgebungen gegen
De in Tanger ſeien abſurde böswillige Erfindungen
Die Huldigung der ſpaniſchen Kolonie für den Kaiſer
ſei ſpontan weil ſie von der Ueberzeugung getragen ſei daß
die deutſche Politik die ſpaniſchen Jntereſſen begünſtige Jn
Marokko glaube man der Kaiſerbeſuch annuülliere
das franzöſiſche Protektorat daher erkläre ſich die

eher einſtimmige Begeiſterung aller mauriſchen Volks
en

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Heirtha iſt am 29 März in

Neapel eingetroffen Loreley iſt auf der ſyriſchen Reiſe am
29 März in Alexandria eingetroffen und geht am 8 April von
dort nach Port Said in See Jaguax iſt am 30 März in



Tſingtau eingetroffen Hayſa geht mit dem 2 Admfral des
Kreuzergeſchwaders am I April von Tſingtau noch Amoy inSee Peſtan iſt am 29 März in Kiel eingetroffen Geier
iſt am 29 März auf der Kaiſerl Werft Danzig außer Dienſt
eſtellt Olga iſt am 29 März in Wilhelmshaven außer
ienſt geſtellt
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Auskand
Delcaſſé über Marokko

Jm franzöſiſchen Senat beglückwünſchte geſtern in ſeiner Erwide
rung auf die Jntewpellation Decrais ſich der Miniſter des Aeußern
Delcaſſé zunächſt zu der Gelegenheit ſich ausſprechen zu können
Er könne ſich darauf beſchränken die Talſachen in die Erinnerung
nrückzurufen denn das Vorgehen Frankreichs vollzieheſich genau unter den auf der Tribüne der beiden Kammern

angegebenen Bedingungen es habe denſelben Charakter
behalten und verfolge immer noch dasfelbe ZDiel
Die völlige Schwächung des Maghzen und die wachſende
Anarchie und Unſicherheit die das Ergebnis davon
war waren für jedermann nachteilig und beſonders für
Frankreich Der Miniſter fährt fort Wir empfanden in
Algerien die Folgen der Unruhen bart die unaufhörlich das
marokkaniſche Gebiet verheerten Wir hatten ein doppeltes
Anrecht für die unerträglich gewordene Lage Abhilfe zu
ſchaffen aber ganz beſonders war daran gelegen jedem Miß
verſtändnis hinſichtlich unſerer Abſichten vorzubengen und jedem
begründeten Anlaß zu einer Verdächtigung Wenn einerſeits
zahlreiche Nationen in Marokko Handelsintereſſen
haben die unbeſtreitbar den Anſpruch auf Er
langung jeder Sicherheit erheben können wie
kann man andererſeits die Mittelmeer Mächte vergeſſen
welche die einen aus Sorge um die Aufrechterhaltung des
Gleichgewichts im Mittelmeer die anderen aus Sorge um ihren
Einfluß in Marokko ſelbſt nicht gleichgültig einer Aktion zu
ſchauen konnten die ſie wohl merkten Wenn wir einerſeits
nicht untätig bleiben konnten durften wir andererſeits um
ſoweniger vergeſſen daß Frankreich die Tatſachen beweiſen
es alle Tage und die Welt gefällt ſich darin es feſtzuſtellen
nicht den Anſpruch erhebt ſeine Jntereſſen auf die Nicht
achtung der Jnterefſen anderer zu begründen
ſondern im Gegenteil auf der Harmonie ſeiner Jn
tereſſen mit den Jntereſſen anderer Mächte
Artikel 2 des franzöſiſch enaliſchen Uebereinkommens ſtellt
genau den Charakter des Vorgehens Frankreichs feſt dem ſeine
Lage als Grenz macht eine Pflicht auferlegt über die
Ruhe in Marokko zu wachen und ihm Hilfe zu leiſten bei
allen adminiſtrativen finanziellen wirtſchaftlichen und mili
täriſchen Reformen Artikel 4 ſichert das Prinzip der
Freiheit des Handels in Marokko ebenſowie in Aegypten und läßt keine Ungleichheit
in der Erhebung der Zölle in der Feſtſetzung der
Steuern oder die Einführung der Transporttarife die für alle
gleich eien zu Das franzöſiſch ſpaniſche Uebereinkommen
vom Oktober 1904 durch welches im Austauſch für die
Anerkennung ſeiner Lage und ſeiner Handelsintereſſen
durch Frankreich Spanien dem franzöſiſch engliſchen Abkommen
zuſtimmt läßt den Artikel 4 des franzöſiſch engliſchen
Abkommens unberührt beſtätigt ihn vielmehr Durch dieſen
Artikel 4 zerſtreuen wir die berechtigten Be
ſorgniſſe der Mächte welche mit Marokko Handel
treiben und die darum ein Jnzereſſe an dem Erfolge
unſeres ziviliſatoriſchen Werkes haben weil von der Entwick
lung der Angelegenheiten in Marokko ihre Sicherheit abhängt
Der Text des Abkommens iſt formell und läßt keine
Ausnahme zu was jede Möglichkeit eines Mißverſtänd
niſſes ausſchließt Man fragt ob der franzöſiſch engliſche Ver
trag dem Sultan unterbreitet wurde Gewiß war er
es von der erſten Stunde an dies beweiſt insbeſondere die im
Juli dem Sultan bewilligte Anleihe der ſeinerſeits uns
dafür die Zolleinnahmen gibt Dann führt Redner aus
vor dem Uebereinkommen mit England hatte Frankreich ein
Abkommen mit Ben Maghzen abgeſchloſſen insbeſondere
um unſer Vorgehen mit dem ſeinigen in Ueberein
ſtinmmung zu bringen um die Unterdrückung der Unruhen an
der algeriſchen Grenze zu ſichern Dieſe Unruhen und
Einfälle der Marokkaner auf unſer Gebiet unſern Handel hätten
ausgereicht uns das Recht zu geben Sondermaßnahmen
zu treffen und in Marokko zu intervenieren Wir haben
vollauf unſere Verbindlichkeiten gehalten während der Maghzen
die ſeinigen nicht erfüllen konnte Wir haben daraus einen
Nutzen gezogen wie es unſer Recht war Aus Freundſchaft für
den Maghzen und in der richtigen Erkenntnis unſerer Jntereſſen
haben wir es vorgezogen ihm die Gefahren der Lage zu zeigen
die ſich nur mit Hilfe Frankreichs beſchwören ließen welches

mehr als jede andere Macht ein Jntereſſe hat zu wiſſen das
Marokko der Autorität des Sultans unterſteht
Meine heutige Sprache iſt genau dieſelbe wie die die ich
ſrüher auf der Tribüne geführt habe Unſere Sprache in
Fez iſt ebenſo freimütig und der Maghzen hat bemerkt daß
er der Not wendigkeit unſerer Mitwirkung Rechnung
tragen müffe er hat um unſere Mitwirkung mehrere
Male nachgeſuſcht teils mündlich teils ſchriftlich Jch
habe niemals daraus ein Hehl gemacht daß es ſich um ein
großes und delikates Werk handele daß Zwiſchenfälle kommen
würden um es zu durchkrenzen aber iſt das nicht das
Verhängnis eines jeden großen Unternehmens Delcaſſé
ſagt ſodann er erkennt an daß wir in e Fez
bei den Perſonen auf Widerſtand ſtoßen weiche
ein Jntereſſe daran haben daß der gegenwärtige Zuſtand er
halten bleibe oder bei denen welche noch nicht den wirklichen
Zweck unferes Vorgehens erfaßt haben aber dies hat den
Maghzen nicht gehindert uns zu bitten ihm ſelbſt unerläßliche
Refſormen anzugeben und darum unſere Vorſchläge und Rahſchlage
nachzuſuchen er hat erklärt daß er ſich danach richten wolle
Das iſt die Aufgabe welche zurzeit unſere Geſandſchaft erfüllt
Man weiſt darauf hin daß ſie auf große Schwierig
keiten ſtoßen wird die größten ſind noch die
jenigen welche ihm von Frankreich kommen könnten Jch
habe mir niemels Jlluſionen gemacht über den Widerſtand
den wir in Fez finden können aber ich ſage daß unſer
Entſchluß dadurch nicht geändert werden könnte weil ſich unſer
Jntereſſe dem entgegenſtellt Der Maghzen wird unſerem
Wohlwollen und unſerer Macht Glauben ſchenken Viel
fältige Erfahrungen haben ihm überzeugt daß wir keinen
Vorwand und keinen Grund ſuchten das ſicher aus
geardeitete und ſorgfältig ſtudierte Programm
unſerer mwarokkauiſchen Politik zu erweitern ſo daß er nicht an
unſerem feſten Willen zweifeln kenn das Progromm zu
wirklichen Sie ſind zu der Hoffnung berechtigt daß in dem
weſtlichen Mittelmeerbecken wo wie ſich mehl un
mehr herausſtellt das beſonders fruchthare Feld für unſere Aus
dehnung und unſere Tätigkeit ſich befindet Frankreich dazu
gelangen wird ſeinen Einfluß zu ſichern ohne irgend ein Recht
We trächtigen ohne irgend ein Jntereſſe zu verletzen

Der Senat nimmt darauf die Budgetberatung wieder auf
2

99 12

Jn dieſer Erklärung iſt kein Paſſus enthalten der die Tat
ſache betrifft daß dem Deutſchen Reiche eine Mitteilung des
franzöſiſch engliſchen Abkommens nicht gemacht worden iſt Die
Erklärung betont die Jntereſſen Frankreichs in Marokko und
die Macht die Ziele der franzöſiſchen Politik zu erreichen über
geht aber die Rechtsfrage mit Schweigen Mit dieſer Rede iſt
die marokkaniſche Frage kein Schritt weiter gefördert

graphen Agentur

Der amfliche Text der Antwort Delcaſſss auf die Anfrage
Decrais ob die Klagen der deutſchen Preſſe daß Deutſch
land bei dem engliſch franzöſiſchen Abkommen vom 8 April
1904 ignoriert worden ſei berechtigt ſeien und ob eine neue
Tatſache die neuerliche Haltung Deutſchlands rechtfertige
beginnt folgendermaßen

Nichts in unſerer Marokko Politik nichts in der An
wendung der Uebereinkommen vom 8 April und 3 Okt 1904
r die Erregung der Preſſe erklären welche Decrais ſoeben

andeutet

Die Unruhen in Rußland
Schon wieder ein Attentat

Gegen den Gehilfen des Polizeipräfekten Bulygin
ſeuerte in Dünaburg ein Unbekannter drei Revolver
ſchäüfſe ab wodurqh erſterer ſchwer verletzt wurde Der
Attentäter iſt entflohen und konnte bisher nicht feſtgenommen
werden

Ein orthodoxes Konzil
Wie die Nowoje Wremja erfährt beſchloß der Synod die

Genehmigung des Zaren zur Einberufung eines Konzils der
orthodoxen Kirche nachzuſuchen

Alcxejew
Generaladjutant Alexejew ſoll zum Zivilgouverneur von

Moskau ernannt werden
Die Volksvertretung

Der Miniſter Bulygin hat die grundlegenden Prinzipien feſt
gelegt nach denen die Einberufung von Volksvertretern erfolgen
ſoll und dem Zaren ſeine Vorſchläge unterbreitet Dieſer hat
ihnen am 29 März ſeine Zuſtimmung gegeben
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Bei einem Zuſommenſtoß im polniſchen Kreiſe Kuino zwiſchen
Arbeitern und Soldaten wurden 11 Perſonen getötet

Der Krieg in Oſtaſien
Friedensgerüchte

Der Haager Korreſpondent des Amſterdamer Handelsblatt
vernimmt daß der japaniſche Geſandte im Haag die
Aeußerung getan habe Jch habe gute Gründe anzunehmen daß
der Friede binnen kürzem geſchloſſen werde

Rooſevelt als Vermittler
Der Petershburger Berichterſtatter der Times meldet ſeinem

Blatte unterm 30 d er könne aus unanfechtbarer Quelle
mitteilen daß Rußland und Japan auf den Vorſchlag des
letzteren den Präſidenten Rooſevelt zum Vermittler ge
wählt haben und daß die Unterhandlungen über die Friedens
bedingungen bereits im Gange ſind Die Einſtellung der Feind
ſeligkeiten dürfte in kurzer Zeit erwartet werden

OeſterreichUngarn
Der Reichsratsabgeordnete Wolffhardt Städtewahlbezirk

Marburg hat ſich geſtern nacht erſchoſſen
Türkei

Marſchall Riza Paſcha hat von Hodeida aus den Vormarſch
gegen Sang den Hauptort von Jemen Arabien angetreten

Provinzialnachrichten
Schkenditz 31 März Der Streik der Tiſchler und

Arbeiter in der hieſigen Fabrik von Schäfer Söhne dauert
unverändert fort da eine Einigung nicht erzielt iſt Es kommen
etwa 140 Mann in Frage

Nanmburg 31 März Erſchlagen Geſtern nach
mittag iſt in der Brauhuberſchen Kammfabrik der 16 Jahre alte
Sohn des hieſigen Zigarrenmachers Bräske durch ein von der
Decke losgeriſſenes Stück Eiſen erſchlagen worden Der Treib
rienen an der Transmiſſion hatte ſich derart losgelöſt daß er
ſich um die Welle geſchlungen und ſchließlich das an der Decke
er Keweſene Eiſen gewaltſam losgeriſſen hatte B war
ofort tot
Bleicherode 31 März Bürgermeiſter Preiß iſt wie

jetzt die Nordh Ztg weiter mitteilt nach zuverläſſigen Nach
richten durch Verfügung des Regierungspräſidenten in Erſurt
vom Amte ſuspendiert infolgedeſſen iſt auch die Zahlung des
halben Gehaltes verfügt weil von der Kal Staatsanwaltſchaft
in Nordhauſen das Verfahren gegen den Bürgermeiſter ein
geleitet worden iſt Regierungsrat Johannes war zur Wahr
nehmung eines Termins behufs Enteignung von Ländereien als
Enteignungskommiſſar hier Hiernach ſind die früheren Mit
teilungen zu berichtigen

Zuwickan 29 März Abgewieſene Klagen Nach
einer beute eingegangenen Entſcheidung des Oberverwaltungs
gerichts ſind von letzterem die ſämtlichen gegen die Entſcheidung
der Kreishauptmannſchaft in Sachen der Vürgermeiſterwahl ein
gewendeten Anfechtungsklagen abgewieſen und den Klägern die
Koſten auferlegt worden Damit iſt die Wiederwahl des
Bürgermeiſters Münch als auf Lebenszeit erfolgt an
zuſehen Ueber die gleichzeitig geltend gemachten Auſfſichts
beſchwerden wird jetzt das Kal Miniſterium des Jnnern zu
entſchließen haben dem die Akten von der Kreishauptmannſchaft
vorgelegt werden

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der dentſche Kaiſer in Gibraltar
Gibraltar 1 April Der Dampfer Hamburg in Begleitundes Friedrich Karl ging geſtern um s Uhr vor Anfe Als

die Hamburg in den Hofen kam hißte die Flotte die deutſche
Flagge und feuerte den Königsſalut Bald darauf gab auch die
Landbatterie den Salut ab Die Schiffe hatten über die Toppen
giflagat die Mannſchaften waren in Parade aufgeſtellt
uch die Signalſtation hatte geflaggt Der Friedrich Karl

rwiderte den Salut Der Gouverneur begab ſich ſogleich
an Bord der Hamburg um den Kaiſer zu bewillkommnen

Eine Note an die Groſzmächte
Paris 31 März Der Miniſter des Aeußern Delcaſſé

bereitet eine Note an die Großmächte vor in der verſichert
wird Frankreich verbürge ſowohl die Jntegrität Marokkos als
do Handelsfreiheit aller Nationen auf marokkaniſchem
Hebiete

Verbot des Terminhandels
Berlin 1 April Die Börſenkommüiſſion des Reichstags ver

warf den Antrag Schwerin Kanitz der den Getreide Termin
handel verbieten wollte

Verbot des Wagennnullens
Berlin 1 April Jn der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes

für das Beiggeſetz wurde geſtern die Abſchaffung des Wagen
nüllens im Prinzip genehmigt

Die Unruhen in Rußßland
Kein Attentat auf Trepow

Petersburg 31 März Telegramm der Petersburger Tele
Laut itteilung der Kanzlei des General

gonverneurs Trepow entbehrt die auswärts verbreitete Meldung
wonach geſtern gegen General Trepow ein Attentat verübt
worden ſein ſoll der Begründung Offenbar iſt die falſche
Meldung auf den Vorfall von geſtern abend zurückzuführen

wo ein I x in Dienſimannstracht an der Ecke der Großen
Morskaja und der Poſtgaſſe Revolverſchüſſe auf einen Geheſm
poliziſten abgab

Petersburg 31 März Amtlich wird mitgeteilt Die Nachricht
von der Entdeckung eines Komplotts gegen den Großfürſten
Wladimir gegen Trepow und Bulygin iſt abſolut
unrichtig Jn Wirklichkeit ſind in der letzten Zeit mehrere
Perſonen die unter dem Verdacht ſtehen Revolntionäre und
Anarchiſten der Tat zu ſein verhaftet worden
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Helſingfors 1 April Jm Senat wurde ein Manffeſt ver
leſen wonach die Ausſchreibung der Wehr pflichtigen
eingeſtellt wird die finnländiſche Landeskaſſe ſoll rährlich zehn
Millionen Mark an die Reichskaſſe zu Kriegszwecken zahlen

Sewaſtopol 31 März Das hieſige Depot der Ruſſiſchen
Dampfſchiffahrts geſellſchaft iſt von entlaſſenen Arbeitern in
Brand geſteckt worden es iſt erheblicher Schaden entſtanden

Der Krieg in Oſtaſien
Keine Friedensvermittlung

Vetersburg 1 April Zu der geſtrigen Meldung der Londoner
Times Rußland und Japan dätten Rooſevelt zum Ver

mittler gewählt die Verhandlungen ſeien bereits im Gange und
man könne bald die Einſtellung der Feindſeligkeiten erwoörten
bemerkt die Petersburger Telegraphen Agentur Hier iſt nichts
darüber bekannt

Koburg 1 April Trotz der Reſolution des Koburger Land
tags hat Herzog Karl Eduard beſtimmt daß es bei der
Verlegung wichtiger Hofämter von Koburg nach
Gotha verbleiben ſoll

Kiel 1 April Wegen fahrläſſigen Verſchuldens der Stran
dung des Linienſchiffes Wörth bei Bulk am 16 Februar ver
urteilte das Kriegsgericht den ſtellvertretenden Kommandanten
Korvettenkapitän Seiferling zu 5 Tagen und den wacht
habenden Offizier Oberleutnant Forſtmann zu 7 Tagen
Stubenarreſt

LWien 1 April Die Gräfin Lonyahy verließ mit ihrem
Gatten Oeſtereich und begab ſich nach England um dort
dauernd ihren Aufenthalt zu nehmen

Bunkareſt 31 März Die rumäniſche Kammer hat den
neuen Handelsvertrag mit Deutſchland mit 66 gegen
2 Stimmen angenommen

Konſtantinopel 31 März Meldung des Wiener K K Telegr
Korrejp Bureaus Die Engländer ſollen kürzlich den Hafen
ort El Katar im Wilaqjet Baſſorah gegenüber der unter
engliſchem Protektorat ſtehenden Bahrein Jnſel beſetzt
baben Die türkiſche Herrſchaft über El Katar iſt nur vominell
wirklicher Herrſcher iſt der dortige Scheik El Gaſſem ein reicher
Perlenhändler der ſich des Schutzes des Jmams von Maskat
erfreut Die Engländer ſollen dort gelandet ſein und den Hafen
reguliert haben Dieſe Nachricht veranlaßte lebhafte Erörterungen
im Miniſterrat Die Pforte wird gegen dieſe Vorgänge Ein
ſpruch erheben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvvinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Car Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Sitzendorfer Porzellan Manufuktur Aktiengesellschaft

vorm Gebrüder Voigb in Sitzendorf in Thüringen Nach Ab
schreibungen in Höhe von 45 973 55 922 M schliebt die Bilanz
mit einem Verlust von 4815 M ab so daß die gesamte Unterbilanz
a 58407 M beträgt Die Aussichten für das kommende Jahr

7 nicht ungünstig Aufträge sind so reichlich eingegangen
daß die Gesellschaft auf Monate hinaus gut beschäftigt ist Ver
besserungen in der Herstellungsweise und die Aufnuhme neuer
Fabrikate und neuer Artikel die bereits viel Beifall bei der Kund
schaft finden berechtigen zu besseren Hoffnungen

Leipziger Anßenbahn G Die Generalversammlung goe
nehmigte den Rechnungsabschluß für 1904 und stimmte der Ver
teilung einer Dividende von 2 Prozent zu Die aus dem Aufsiehts
rat ausscheidenden Mitglieder wurden wiedergewählt Die Ein
nahmen an Fahrgeld seien weiter gestiegen Eine weitere Er

Lützschena und andere Linien die noch geplant sind
Rio de Janeiro 30 März Wechsel auf London 155/32

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Sa musal Zielenziger Berlinu Essen 31 Marz

Geld Briet dAlexandershall 38450 8525 Hohenfels 12,500 12,750
Beienrode 10,100 10,200 Hohenzollern 9050 9125
Benthe Aktien G66851 7101 Hugo 1700kurbach 11,900 12,100 Justus I 3625 9709Carisftund 9725 9800 Kaiseroda 10,100 10,300
Desdemona s 6600 Neustaßfurt 17,700 18,000Deutschland 1400 er 195199Friedrichshall 1871/2 190 Salzdetfurt Kaliw A 276 281,00
Glückauf Sondersh 116,400 Salzgitter Vorz 13090Hannov Kali Akt 10690 10890 Schwarzburger Sal 950
Hansa 20751 2125 Siegfried I 3300Hedwigsburg 12,400 12,600 Sigmundshall 5310
Heldvurg 51,00 51,751 Wilhelmshall 14,200 14,400Heldrungen S 4450 Wintershall 12,600 12,700
Hereynia 22,8001

Von Kaliwerten Beienrode und Heldrungen gefragt dagegen
Alexandershall und Hattorf niedriger

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 31 März Frühmarkt Weizen märker 172,00 173,00 abBahn Roggen märker 137,00 138,00 ab Bahn Gerste leiehte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 160 alles trel 277
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 139 144 russ 144 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 121 123 runder 128,00 130 türkmixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 141 150
feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 20,75 23,25 Roggenmehl No O und 1
loco 16,60 17,80 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
10,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 31 März Weizen loco ruhig loco holsteinisoher
mecklenb 173 175 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl 104,00 holste n u
mecoklenb 145 147 Gerste fest südruss Hafer ruhig hol

u mecklenb Mais fest gemisohter amerik
a Plata

Antwerpen 31 März Weizen ruhig Mais stetig Hafer ruhig

Gerste fest 7New Vork 31 März Tolegr Roter Winterweizen Loco
1155 vorige Notierung 115 /0 Mai 1116 111 Juli 93 93
September 867/8 867/8 Mais Mai 53/6 527/5 Juli 63 52
September Mehl 3,80 3,80 Getreidefracht I 1

hicago 31 März Telegr Weizen Mai 113 1126 Juli
88 /8 88 /8 Mais Mai 47 47

höhung der Betriebsresultate verspreche die neue Strecke nach



ondon 31 März abends 6 Uhr 10 Min Beuachanland En
ploration 1,25 Cape Coppoer 4,25 Consolidated Goldtields of S
Afrika 8,21 De Beers 17,483 Durban Roodepoort 4,60 New 9

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 31 März Kartoffelstärke 27,25 27,76 Kartoffelmehl Wolle BRaumwolle JBremen 31 März Baumwolle ruhig Upl middl loco 40 e

27,25 27,76 Feuchte Stärke 15 40 M Liverpool 31 März nachm 4 Vhr 10 Min Baum woller M agdevurg 31 März Prima Kartoffelmehl und Stärke für Umsatz 8000 davon für Spekulation u Bxport 500 B Tendenz tontein 12 Transvaai Mtining and Gold Eetates 125 öh 4

d re h N Ruhig 2 r r For 7 m i 39 eei31 März Kartoffelstärke 27,50 28 Februar März ondon 31 März abends upker foest s Letrlu r in Den an 2828 50 Superior Amerikaniaene good ainary Lieferungen petig Wärz 4,13 Mon 67115 Zinn str amm Straits 13888 3 Mon 1348 BleiKarto 28 wo März April 4,13 April Mai 4,16 Mai Juni 4,18 Juni Juli 4,19 Zink 5Stirke 25 28,60 Superior Mehil 28 28,50 Juli Auguet 421 August Septbr 4,22 Sepi Olcibr 4,22 Ort Nov Tienle 27 l 124 Zink feet gewöhnl Ilarko
Kalree 4,23 Nov Dez 4,24 231316 spezielle 24 TMärz nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos Manchester 31 März 12r Water Taylor 20r Water Leigh 76Fr e Mai 36,25 Gd Sept 5678 od Dez 97 50 Gd 30r Water courante Qualität 794 30r Water bessere Qualität sie Wasverstäude bedeutet über unter Rull

Bechauptet g 32r Mook courante Qualität 8 40r Mule Mayall 856 40r Medio ZàSaale und Vngtrut S al WareHambvurg 31 März Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack Wilkinson 9 32r Warpeo s Lees ar Warpeops Rowland s T JAmsterdam 31 März Java Kaffee good ordinary 32,50 36r Warpeops Wellington 894 40r Double Westön 60r Double Artern Brückenpegel 30 März 41,36 31 März a
Havyre 31 dlarz ſSehlusberient Kaffee good average Santos eour Qualität 129 r 116 yards c16 grey printers aus 32r 4ör 218 Weisentels oberen 733 772

ver März Mai 44,50 Sept 46,25 Dez 45,76 Ruhig e brnterpage r r a 7e enexer Chemisehe Hronduite Aen dberpegel eLondon 31 März 9690 Javazucker loco 15 sh 3 ruhig London 30 März Chilisalp ord 11 sh ratf 11 sh 3 d do Vnterpegel T 5,20 520 pp
Rüben Rohzucker loco 14 sh 62 stetig 5 6 Bernburg s 2,54 2,72 IsParis 31 März Rohzucker sietig 88 90 neue Kondition 36,75 lsnnten Ole Fettwaren Kalbe Oberpegel 2,04 ebis 37,00 Weiher Zucker stetig No 3 für 100 kg per März 402 467 wehen i er und Firkins do Unterpegel a 2,30 2,66 286

j o 5 j 417/8 Okt Jan 347 2 in Doppeleimern 1 ecok stetig g ßper Mlai Aug 4198 per Jnli Aug v Por an gen m am g März Räüböl nverzolit rnnig loco 48,00 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
Spiritus

Nordhausen 31 März Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Hrennerei 73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 65,50 67,50 M

Schmalz per März 87,50Antwerpen 31 März
Rüböl festParis 31 März Sehlußberieht

April 51,00 Mai Aug 50,25 Sept Dez 49,75
Moldaau Iser Eger BlbeMärz 51,00 gerMärz Fall Wuehsl I März al W W e

Hamburg 31 März Spiritus ruhig März 24,25 März April New Vork 31 März Telegr Sehmalz Western steam 7,30 7,30 Budwe ra 20 Apri ao Rohe und Brothers 735 735 e r Wieberg rParis 31 März Spiritus fest März 46,25 April 46,50 Mai Chicago 31 März Telegr Schmalz Mai 7,12 7,07 Juli Jungbunzlaul u 111 Kobßiau 78 7
Aug 46,75 Sept Dez 41,75 7,30 7,22 Laun 2,001 SBarby 320 10Petrolenm etalte Pardubitz 2,141 64 degadedutg 2,70 11Hamhburg 31 März Petroleum behaupt Stand white loco 5,80 Hamburg 31 März Silber 77,75 Br 77,25 G Brandeis 1,46 2 Tangermde 4 3,659 65Antwerpen 31 März Schlußberiecht Raffiniertes Type London a41 März Silber 25 16 Melnik 1,75 49 Mittenberge 3,27 6weiß loco 18,25 bez Br per März 18,25 Br per April 18,650 Br Amsterdam 31 März Bankazinn 832 Leitmeritz 1,42 37 Dömitz Peg 30 3 10 7per Sept 19,25 Ruhbig Glasgow 31 März Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed Außi 31 2,401 26 Lauenburg 31 42,95 6

New Vork 31 März Toelegr Petroleum Standard white in numbers warrants 54 s d Dresden 0,871 465
New Vork 7
do Oredit

15 do in Philadelphia 7,10 do Refined 9,85 in CasesBalances Cat Oil ity 1,36 Glasgow 31 März Schluß Roheisen
warrants sh d Middelsborough 48 sh 11 d

Mixed numbers
gemeldet

Aussig 31 März Von den oberen Plätzen

Berliner Börse
31 März

Frgänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Dizkont
Berlin Wechsel 3 Lombard 4
Amsterdam 2 e
Italien Plätze ös

Lissabon 4
Madrid 4l2

Petersburg und
Schwed

Norw Plätze Ale
Wien 3 e

hagen 2London 2 e
Paris 3
Warschau /e

Plätze Al/a2
Schweiz ,2

K
Brüssel 3

open

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St 9,7722
Rand do doSovyereigns do 20,455b2
20 Fres Stücko do
s Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Imperials alte do

do do zu 500 Gdo neue pr 175äo do zu 500 G
Amerik Noten 1000 5 D 4,2025b2

do o 2 u 1 D 4,23b
do Coup 2hIb VBelgische Noten zu 100 Fr 81,25b2

Dänische Bknot zu 100 Kr 112 40b2
Oest Bkn Abhschu 2000 K 85 25b2
Russ do do
do do

Skandin Bkn

zu 500 R 216,00b2
do 3 u 1 R 216,00b

zu 100 Kr 112,55b2
Russ Zoll Coup 100 G R 323 80b

do do kleine 323 80b2

Deutsche Staates pap Pſand
und Rentenbrieſe Provinz und

Stadt Anleihen und Lose
D Reichs Schatzanw

rückz 1905
do vo 5904

Bad St A O1 u 09
do Präm Anl v 67

Bayr St A unkdb 06
do Präm Anl v 66

BremerAnl 1887,88,90

do do 1902
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904

Gr Iosd St 99 unk 09

4 100,006
3/2 100,508
4 104,00b
4 166 25d2
4 101 408
4

aIE3 33,20b26
4 103 10026
3/2 100 00b20

4

3/2 100,3000

Lüb St Anl unk 14 312 89 90b2
Ostpreub Prov Anl

do doRheinprov x x
Westf Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15
Barmen Staät Anl
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Cöthen 8084 9095 9603
Dortmund 1891 98 03
Drasgem 1900 unk 10

0

Düsseld 88,93,94,00,03
Fisenach 1899 uncv 09

Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Halberstadt 1902
Köln 1900 uncv 06do 94 96 98 1901 03
Nürnberg St A 1503

Sächs Idw Pfbr IIA
XXII XXIIIdo do

do Kreditbriefe
do do

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische do
Sächsische do
Schlesische do
Braunschw 20 Tr Lose,

c

3/2
4

3/2

3

/2
31/2
31/2

31

31/2

4

3/2
3/2

3

3/2
3/2
4

31/2

3

4

103,600
98 6028
103 90be

99 90b20
105 25b2

99,20h2
99,106
99,100
99,70b2

99,00be0
104,506

99,106

99 50b28

98,908
99,75d20

102,600
99,20b
89,600

t o3,250

3/2 99 80b26
4

Zu
102,800

89,80b6

Mark per Stück
Köln Mind 32 Pr Anl
Meining 7 fl Lose M p St

102,756b26

102,75620
102,75ba0
102,75b20
102,75t26
193,00h26

202,0062
148,000

46,908

Auslündische Fonds
Stadt Amleihen und Lose
nt Bisenb Anl

o Anl v 1697
Chilen Anl v 1389
Chines do V 1895

do do kleinoGriech 59/0 do V
do 6500 do kleine
do 59 G oldrte P L
do 590 do miitlere
do Be do Kleine

Ital 5 Anl St 20 9/0
Oesterr einhil Ken

do Silber Ren
o Papier Ren

5 99,60d2
4 66,40d42 97 00b260
6

1,6 50 000
1,6 60,006
1,6 49,100
1,6 49,100
1,6 as 100
4

4 100 40b20
4 100 900
4 l

Portug Anl unik III 3 87,30b20 Preuß Pfab Bk S XX Voigtl Masch St Akt 6 147,1 ob Geor Mar Bergvw

werden 125 em Fall

4/2104,75do unif Spez Tit III freo 14 50b26 u XXI unk 1910 4 I01 oob rndustrie Aktlon do do Vorz A 6 153 00 ba 0 do 4 e
Rumän Anl amort J b 101,60b20 do S XXV unk 14 4 163 00526 Abert Chem Werke 15 329 0062 Westfäl Draht Ind 10 188 50b620 Ges k Elektr Vntern 4 100,00b2
do do Kleino 5 Io2,oobze do S XXVI unk 14 3 100,500 Alfeld Gron e 6 156,250 do Kupfer 32121,508 do do 4 104,008do am Rente v 90 4 82,60620 do S XXIV unk 12 32 mee er Steingut 7 164,7560 do Stahlwerke 0 138,60b20,Gewerksech D Kaiser 4 100 600
do do v 1894 4 90,90b2 do KI Obl unk 081 4 100 30b620 Archimedes 4 1173,0086 Westl Boden Ges 0 131,60b2 do unk 10 4 5620

Russ Anleihe v 1905 94,80020 do do unk 04 3 96,000 Arenberg Bergbau 40 695,00b2 Wurm Revier 8 157 606z0 Hamb Amerik Palck 4 ſo2 o
43 V c II Dool W i 43 h v za e 10 161,756z26 Woll waren Merkur 20 225,2560 do do 2 104 20b28
0 ons V o do IV unk 12 3/4 aroper Walzwerk 0 097,506 Harpener 1892 conv 4do Co o 25 u I 41 86,40070 o o II unte 12 312 90780020 Bergmann Nieictr 17 334000 n e o un 07 4 102,706

do conv Obligat 3 81,80d2 Rh W B C S TX IXa 102 50626 Berlin Charl Bau 752 ob h e Hartm Masohinen 4
e I u wo ſo S J unk b 08 7 re 6 117,40hb26 z re n 20 Helios elektr 42 81 60bz0ng St Renten Anl 32 90 o S X Von 1905 o Bock Br cv u n 8 152 50ba0 o o 2 104,206 Hibernia 1903 4 1102Bukar Stadt A 880r n 97 25820 Se S III unk b 1909 4 103,606 do Spand Berg Br 7 162,50826Allgem r n 101,75d2 Höchster Farbw e

do do kleine a 97,70d20 IV unk 1910 Ju 103,00br0 do a Br 6 1121,26620 Anpan Konearxo 101,60626Hohenfels Gew 5 1104 750
Buen Air do 500 L 41/2 93,250 S II unk b 1908 /2 99,506 do Pfeffer erg Br 14 249 00 d 99,750 Gebr Körting 412 103 80dedo do 100 L Aue 93,80de Schwarzbg Hyp B Breslauer Oltabrik 3 86,1 0dz6 Berl Elektr Werke t Krupp Gussestahl 102 500
do 91,6000 500Pes P 646 1062 S III u V 4 1100,90620 do Spritfabrik 15 257,00bz0 do do r 101,70b2 Laurahütte 4 1502,250

Lissab do 86 2000 M 4 87,50d20 do S VI unk b 12 4 1102,306 Breuer Masch Fabr 2 131,265626 do do unk 4/2 103,75b20 Ludw Löwe Co 4 100,1 Ob
Wien Stadt Anl v 98 4 101 dobrs o Ser Iunk b 06 3 97,500 Buckau Chem Fabr 8 146,75620 Bismarckhütte 412 105 20b20Naphtha Gold Anl 41 100 100
ßchwred Ny p Ptavr Westd K S II b 4 101,200 Butzke Co Met Ind 5 103,90b2 Braunschw Kohlen 4 105,25b2 Neue Bod Ges 4 101 10b0

ehwed r do Ser T 4 1101,o00 Caroline b Offleben 15 277 25b620 Buderus Eisenwerkel 4 101,250 do do 31 98 60de04o do rück 109 4 oo0,600 do Ser V unk b o9 4 10t,600 Oharlotth Wasserw 152/ 296 50 be Burbach Gewerkseh 5 Norddeutseh Lloyd A 103300
o do rückz 2 4 1103,250 do Ser VI unK b 10 4 102,00b20 Oonsol Marie Br W 3 1289 50d20Charlott Wasserw 4 1101 00b2 do do 4 1101do Stäcto Ptap vo i 29 350 do Ser VII uk b 13 4 102,608 Hossauer Gas 10 206,508 Continentale do 412 108 40 do 1902 4 joileee

Ungar Spark Pf IV J do Ser III unk b 05 31/2 9e o00 Dseh Luxemb Bgw O PDannenbaum 4 7700 90628Obersehl Pisenb B 4 103,100
do do I III 4 98,50 b do Ser IV unk b 07 392 97,20b20 Deutseh Jute Spinn 8 169,70b28 Dessauer Gas 41/2 107,756b2 do Eisen Ind 4 00 oosBarletta 100 Lireſfr Mpst 19,500 do ein de 14 251 ob do 1892 42 107,756e Rombacher Hüttenw 41/2 105 90d

Freiburg 15 Frs fr Bank Aktien Dres d Gardin F 12 202,9002 do 1898 4 1104,600 Rybnicker Steink 472 102 00br
Osest 1858 Kredit r 418,50b2 Barmer Bank Verein 6 27,90b20 do Strassenbahn 834 184,250 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,oob2 Sehalker Gruben
do 1860 L 2000 Berg Märk Bank 8 166,00b20 Dürkopp Bielef M 28 451,75b26Dtsch Bierbrauerei 4/2 103 600 do do 1898 4 103 00t9

O St 4 M 158 400 Braunschw Bank 4/2115 ob Düsseldorfer FPisenh 0 121 50 c do Kabelwerke 41/2 103,400 do do 1899 4 01 ob
do 1864 Lose fr MpSt Bresl Wechsl Bk A 5 106,00b26 Düsseldorf Waggonf 14 281,50b20 Donnersmarekhüätte 42101,400 do do 1903 4 101,300

Russ Präm Anl CoburgerKreditbank 4 82 10b20 Eekert Maschinen F 9 188 00bzoDortmund Vnion 5 111,800 Schuckert Elektr 4 100500
v 1864 5 M Danziger Privatbank 51/2127,50628 Elberfeld Farben 25 540 50 be 9o do 5 103 90b do do 41/2 103 10brado do v 1866 Dtsch Asiat Bank 10 174,406 do Papierfabrik 20 286 250201 do do 4 99,25b2 Siemens Halske 4 103 ,00b29

Dtsch Eftf W Hahn 4/2111,250 Erfurter Strassenb 612139 2520 Rlektr Lief Ges 41/2105,76 ba do 0 41/2
do Hypoth B Berl 7 143 ob Cagon Mannstädt 10 227,00 do Licht u Kraft 41/2 104,7 Union Elektr 41/2 103,75829

Wypothekenbank Pſandbriefe RssenerKredſtanstait 8 166,50b26 Flensburg Schiffbauſ11 223,50b do do unk 10 4 1065,7500Zeitzer Maschinen
u Obligationen Gothaer Privatbank 6 1126,50b20 Fras X g 33 10 330,006 Gelsenkireh Bergw 4 10t s0be

do Grundkr B 7 165,750 fritzsche Buchbind o 30,60620 rBerl Hyp 80 90 abg 4 100 10d20 Hamb Hypoth B 8 169 00beo Gaggen Lisenw V 5 130,75026 PBächsische Bank 6 135,000do do do 3 94,600 I übeckerKommerzb 7 139 50b26 Gelsenk Gußstahl O 1058,6062 Leipziger Börsoe 40 Bodenkreditanst 7 146 oog
do v 1904 Ser I II 4 102,00020 Magdeburg Bankv 7 140,608 Gerresh Glashütten 11 221,50bz8 31 März 1905 B Plauen 10 195 250
Braunschweig Han do Priv B 4 1113,26628 Gladbach Woll Ind 11 157 00bzs Marz Zwickauer Bank 6 los s0e

S XVIII unk 05 4 101 20d20 Meining Hypoth B 7 152 25b28 Görlitzer Eisenbbed 15 320,75626 e Hrzl Altenb Landes
do S XIXXITuk 111 4 102,75220 Preuß Boden Kredit 5 163 500 Greppiner Werke 71/2134,70b2 Deutsche Fonds bank Obligat 82 100,750
do S L X XI 3 e 96,75b20 do Centr Bod Kr J 199 00b26 u o 993,300 SJohs St Anſ v I855ſ 3 95,506 do do do S IV 312 100,750do S II IX XII XV 3 96 ob do m r 4/2128 ob Griesheim Elektron 12 264,75626 40 do 1852 68 ev 31/2100 400 Baubank f Dresden
do S 312 96 o do Pfandbrietb S 33772 a u z 2 133 Aitenb Stadt Anl v H oblig Car 97,608i S W unk v ieto ar as voa S ehles Banuvoroa 913 ar r r 1899 Tu II 4 104,600 In ActenD Hy B Pfdb VII 4 100,75bz6 Westdtsch Bod r Harkort Bergw Ges 9 d Chemnitz St Anl 89 3121600,200 rJo t n e Deutsche Risenb Prioritäten Harz Werke L Au B 0 78 do do 1902 unk 07 31 100 200 t rer 27do XIVunk b 1914 4 102,80bz6 o a Hedwigshätto 58b20 o do 1874 conv 312 100,200 Cröllwitz Papierfab 12 248 500
do XIII XIII A 39 to0 ooo Halb Blankb 1884 e 213 97,30b0 e W en e 10 213 250201 o do 1879 conv 31/2 100,200 D Spitzenfab Lpz L 18
do IX z 96 00b20 Lüb Büchen v 1902 32 Her d Wexrr ,12 Dresd St A 1900 abg 31/2 100,408 Gera Jutespinn Lit A 24 315 506Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 5 Herbrand Waggont G 170 9062 do do 1900 4 104 600 do do Iät B 18 248,006

Pr Pf I 3 133 2062 Starg Küstr uk 1906 3 99,400 Höseh Eisen u Stahl 2 245 00b2 Gera do v 1887 zu 99 758 Germania M F Chem 1 116,008
do do II 312118,50d0 eins en e 12 209,500 Go v 1903 312 99,758 Glauziger Zuekerfab 10 136,500do do IIIu IV 3 i 102 25620 Peutsehe Risenb Stammmin Akt Hotmann M aegon 12 318 00b20 I eipz do 1865 Th A 3 96,250 Gohlis Bierbr St A 6 130 008
do do VIu VII 4 00,600 Eutin Liibeck 21 27 50 t n R 31777 do do 1897 Ser 3 88,050 do do Prior A 6 130 o0g
do IXu IXa unk 09 4 01,70b20 Liegn Rawitsch Lt B 3/2 83,600 t jgwsSteinsale 317 10b2 o do 1876/84 u 87 31/2 100,250 Golzern M St A 7 1141,008
do Xu Xa unk b 13 4 102,70b20 Nordh Wernig Lit Al 41/2 89 00 be Ka er 8 msalz 5 114,25620 o 1890 8 II v 87 312 100,256 Grimme Hempel o
do 8 unk b 14 4 102,80 o26 Tun Mr Frrgrieärer Körtine chr t 27 do 1897 Ser II A 312 100 250 Körbisdort Zuckerf 8 165,260
do S VIII 3 96,60b26 en Ia Klet t rietp 146 Plaueni V St A 1888 31/2 99,90d2 Sehönh sächs Webst 12 262,606
do S XI unk b 1913 31/2 97,500 Anatol Bhn I große 5 104,106 rn 30 316 00b2 do 1892 Ser II 3 99 90de Stöhr Co Kammg 5 140,000

Hamb Hyp Pfäbr 4 100,75626 do do Kleine 5 104,600 Lauchhammer eonv 5 149,26626 do St Anl 1897 312 99,9082 e Gasges 15 296,250
do S 341 400 4 1102,00 be o Ergänz Netz 5 104 25026 un W7 288 00b2 do 1903 31/2 99,90b2 littel Krüger 2 l06,750
do S 401 450 4 os zu o Kleine 5 104,00a6 Bau u er 232 do do 1892 4 103,500 eipaig Vereinsbr 15 256,500
do S 190 37 95 60d20 Böhm Nordb Gold P 4 1101 20bz8 Magdeburg Bergw Aas 93,50 be o 1897 Ser II 4 103,500 Malzfabr Schkeuditz 9 156 o008
do 311 330 r Centr Pao I Ref ra 49 4100 80hz0 do St Prior 35 ſgjesa 8t Anl 1891 98 99,600 Pernshs abg St A 7 113 006

102 iel Bigenb ger 27 a gone 90 Ale San Se t ſoue Kurzen die I U e

2 Eisenb ldo S VII unk b 08 2 96 400 do n r 1 103,25d26 ar 6 104500 Hisenbahn Stamm Aktien Obligat von Industrie Ges
h e e e re e 55 gun Aer Wrede 70 390 Aue Top ata 500 t 333 00n Na d l a r 5obr 4faegener Berg 500 Böhme Nordbahn 5 123,606 Altenb Akt Brauerei 4 102,756ein Hyp Bl S II 4 100,500 Kronp Rudoitb gar dent t 4 21 o gentienrad Lit A 1010/21275,500 Gröilwitz Papierfab 4
do do V 101 00bz6 K Chark As V I889 4 87 906 r e l u re Tit B 11 269 oeg Dampfbr Zwenkau /2 101 200

V iſt 4 Prior 00e8 e u 232 ob pat 5 114,000 Sr Leipe Strassenb 4 1092 508do VIII unk b 1911 4 102,20626 2Iacedon Gold Prior 3 6 90226 Mend SCchw St Pr O 100 00b2 Pr Akt a9 oog Leipz Baumw Sp 4/2 102,750do IXunik b 1914 4 103,30 b do do Kleine 8 67,906z0 Mix Genest Tel F 7 151,75620 Prag Dux Pr Akt o entraltheatertl 5
do eonv 3 97,00626 Moos au Kasan 4 69,00028 Müller Speisefett 16 216,00620 do Elektr Werke 4/2100 200
do unconv b 1905 3 97 00deG do Kiew Wor uic o 4 88,60b2 Neu Bellevue freozs 1845 ob Ausländ Eisenvb Prior ob 0 Elext Strassenb 4 101,700
do unkdb P 1907 212 97 90t20 do Rjäsan 466,908 n 3 118,60d20 gupeis Tey 98 Gang 3 i 95 20020 o Kammgarn Sp 4 101,758
do Xuncv b 1913 32 98 00620 do Smolensk 4 39,00b20 do Ao Vor Axt O 668,00620 Böhm Noräbahn 1903 3 e 94,608 alzfabr Schkeuditz 4 102 100

Mitteld Bod Cred A do Wind Ryb unk 09 4 688 ,7002 o do Vorz Akt O 9,00bz8 do 1882 Gold 4 ot 400 Mansf Gewksech 67ev 4 102 o00
S IV unk b 09 101,50b26 North Pacitic Pr L 4 105,00b20 rn einen 8 133,00b260 Busechtiehr 1896 attr 4 101,350 do do 1875/79 ev 4 102 o66

o unk b 06 3/2 96,000 do do Gen Lien 3 76,306 rn Aera 16 268 00b28 Dux Bodenb 93 stfr 82,700 do do 18821 4 102 050
VJorddtsehe Grundoer Osterr Lokb Gold P 4 100,906 o h c 2 178 00b28 do 1891 Stfr Silber 100,250 do do 1893 4 102 0608 XII unk b 12 4 102,00626 do Franz St B alte 3 91,60d20 0 e 7 amottel 9 178,500 o o Gold 7 do do 1897 4 102,050
do S XIII unk b 12 32 97,000 do do v 1874 3 90,250 er 7 r à 2 177,250 do Ew I 1869 5 1I10,500 do do 1902 4 103,000Pr Bd Cr S IVrz 115 4 115 o do do v 1885 3 89,100 5 x t 3/2 79,80b26 Em II 1871 5 110,500 INaumbg BrK Oblig 5 101 208
do do S Xr2z 110 42 111 400 do do v 1895 3 384,706 Z t 123,80b20 o Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 102 750do do S XIII 4 1100 o do do T u II 5 ob Relechelt Metallsehr 9 183 50626 raz Köti Em IV 78 273,250 FTittel Krüger 4 99,750do S XIV unk b o5 4 1100 80b26 do do Gold 4 102,00b28 Rhein Spiegelglas M 6 183,7502 do Em 19021 4 100,208 FZeitzer Par u Sol loe s00

en e re So S 0 1910 Portugiesen V 1886 3 34 900 282 00620 Kohlen Aktien u Pro mdo S XIX do 1911 4 do e 4/2 1600,900 13 n en Iuf r z M p Stdo S XXI do 1913 4 103,006 Rjäsan Kozlow 4 92,70b2 15 352,90b20 do o 2100 Erageb Steink V 46 936,000do S XX unk b 1913 34100,506 en 4 88,7502 Schl Leinw Kramsta 41 129,250 Landst Bank Bautzen 3/2 100 503 Gersa Sueb V 2 13,50
do X 32 96,7502 Russ Südostbahn v o 4 38,7502 do Portl Zement 10/2 206 25620 Leipz H B u Anl S do do Pr A I 48do S XV 3 95,60b20 Russ Südwestbahn 4 88 30b2 Schles Zinkh Ges 17 367 9062 S B unk b 1906 3/2 98,250 do do do II 43,50
do S XVI u conv 32 95,75b20 Rybinsk unk b 1906 4 88 20b20 do do St Prior 17 387,9062 do S VII do 1908 3 98,308 Kaisergrube b Gers

Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 o fo Südösterr Lomb 2,6 68,500 Sehöfferhof Br Mainz 11 171,00b2 do S X do 1913 32 98 256 dorf St A 0 418 eoß
do v 1899 unk b 1909 4 103,000 do 50 Obligat 5 108 00b8 Schöneb Fr Terr G 12 213,9002 do S Bund C 4 lI03,700 do do Pr A 10
do v 1903 do 1912 4 I104 2eb do Gold 4 97,9062 Schubert Salzer 20 334,50020 do S D 4 103 o Oberhohnd Forst o
do 1886 89 94 3/2 96,30020 Pranskaukas gar 8 732,75b20 Schwartzkopff Mseh 10 286 00bz20 do S F unk b 1906 4 103 100 do Schader 30 239,006
do 1896 do 1906 3 96,50620 Türk Bagdad E A I 4 91,008 Siemens Glashütten 14 263 25620 do 8 VIII do 1908 4 103 100 Zwick Oberhohnd 260 4160 o0
do v 1904 unk b 1913 3 97,300 Warseh W XI S 4 4002 Stett Bred Portl Z 7 168,50b26 do Pfdb S IX uk 10 4 102,600 Zwick St Vereinsgl 120 1445 o
do Centr Boden Wiadiicawkas v 1899 4 Strals Spielk St Pr 7 130 00bz6 e Friegenser Meuselw 0 ſors oComm ObI 4 104,000 Terr Ges Halensee 3280,00 Prebiit raunk gen 30 Sedo do v 87 91 3 99 30620 Auslünd Risenb Stamm Akt Verein Chem Werke Bank f Grundb Lpz 82139,2566 o 4do Pr A 0
do do v 1896 3 99 Anatol Bisenb volle Charlottenburg 12 227 00d r Baubank 51/3104 256 Vereinsgl in MeuselPr Hyp BK abg 32 95 ob do do 606/0 5 I0t 900 Ver Dampf Ziegelei 15 223 o0bzo do Immob Ges 83 175 600 witz St A 93 1420,00
do do do 4 101 obeo Gotthardbahn 6 V Köln Rottw Pulv 12 274,00ba0 Iöbauer Bank 7 1115,0090 do do Prior Akt 108 1600 00
do unk bis 1913 4 7072 Warschau Wien 7,40 157,70be V Stahlw Zyp u Wis 9 184 00b20Oberlausitzer Bank 6 d
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